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2025-09-01

Am 7. Juli 2025 fand im Sitzungssaal des Krakauer Stadtrates ein Treffen der Mitglieder des Regionalen
Jugend-Symphonieorchesters aus Solothurn (Schweiz) – der Partnerstadt von Krakau – mit Paweł Szczepanik,
dem Bevollmächtigten des Stadtpräsidenten von Krakau für Kultur, statt. Die jungen Musiker lernten die
vielfältigen kulturellen Veranstaltungen in Krakau kennen, mit besonderem Fokus auf musikalische
Ereignisse. Nach dem Treffen nahmen die Gäste an der Besichtigung der Altstadt teil.

Das Regionale Jugend-Symphonieorchester Solothurn – Grenchen, das seit 2016 besteht, feiert in
diesem Jahr sein 10-jähriges Bestehen. Das Ensemble, das derzeit aus 50 jungen Musikern im Alter
von 12 bis 22 Jahren besteht, setzt sich aus Schülern von Musikschulen aus der Region Solothurn und
Grenchen zusammen. Künstlerischer Leiter des Orchesters ist Ruwen Kronenberg, die Organisation
des Projekts liegt in den Händen von Christoph Studer und Ulrich Troesch – alle sind erfahrene
Musiker und Pädagogen. In der Arbeit mit dem Orchester werden sie auch von professionellen
Sektionenleitern unterstützt.

Anlässlich des Jubiläums unternimmt das Orchester eine einwöchige Studien- und Kulturreise nach
Krakau und arbeitet dabei mit der Krakauer B. Rutkowski-Musikschule zusammen. Im Programm ihres
Aufenthalts sind gemeinsame Musikworkshops sowie die Vorbereitung auf Konzerte in Polen und der
Schweiz vorgesehen.

Den Abschluss des Besuchs bildet ein gemeinsames Konzert des Orchesters und der Schüler der
Krakauer Musikschule, das am 11. Juli 2025 (Freitag) um 18:00 Uhr im Konzertsaal in der Józefińska-
Straße 10 stattfindet. Im Programm sind Werke nordischer Komponisten – Johan Severin Svendsen,
Jean Sibelius, Edvard Grieg – sowie die Uraufführung des Stücks „Glacialis“ von Roman Lerch zu
hören, das speziell für das Orchester komponiert wurde.

Der Eintritt ist frei – wir laden Sie herzlich ein!


